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Typisch männlich, typisch weiblich?


[bookmark: _Hlk47599366][bookmark: _Hlk47599982]Der Kontext „Typisch männlich, typisch weiblich?“ ist eine gendersensible Unterrichtsreihe. Er hat eine innere Logik und enthält bewertende Anteile.
Das Herausnehmen von einzelnen Materialien birgt die Gefahr, dass die pädagogische Intention der Unterrichtsreihe verloren geht. Im Gegenteil, einzelne Materialien könnten bestehende Denkmuster, Vorurteile oder unreflektierte Meinungen, die sich in eingefahrenen Haltungen äußern, verstärken, während die gesamte Reihe eine andere Intention verfolgt. 
Ziel der Unterrichtsreihe ist es, die naturwissenschaftliche Basis zu der individuellen Verschiedenheit von Menschen zu vermitteln.
Sexuelle Orientierung und Geschlechtsidentität sind sehr persönliche Haltungen, mit denen besonders mit Jugendlichen sehr sensibel umgegangen werden muss.
Dennoch können altersgemäße Diskussionen dazu beitragen, eine von mehr Respekt geprägte Atmosphäre in der Gesellschaft zu schaffen.
Die individuelle Verschiedenheit von Menschen zu respektieren ist ein Lernprozess. Fachwissenschaftliche Erklärungen können dazu beitragen, vergangene gesellschaftliche Normen und Wertvorstellungen in der Gesellschaft (Gender) zu hinterfragen.
Sie ebnen das Verständnis von Individualität als das Zusammenspiel genetischer und umweltbedingter Entwicklungsfaktoren. Dazu gehören auch Einblicke in Fachbereiche der Biologie (Entwicklungspsychologie, Verhaltensforschung), die die individuelle Entwicklung der geschlechtlichen Identität erforschen. 
[bookmark: _GoBack]Die naturwissenschaftliche Basis trägt somit zur Akzeptanz der individuellen Unterschiede eines jeden Menschen bei, denn die individuellen Unterschiede - auch innerhalb eines Geschlechtes – sind größer als zwischen den Geschlechtern. So können die Haltungen gegenüber Menschen, die „von der Norm abweichen“ (Transgender) reflektieren und ggf. zu verändert werden.
Bitte beachten Sie dies bei der Verwendung dieses Kontextes. 
Deshalb ist es wichtig, dass Sie sich in der Vorbereitung für den Unterricht über mögliche Lernhindernisse wie individuelle Vorurteile und Haltungen in Ihrer Lerngruppe informieren. Diese könnten z. B. familiäre, kulturelle oder religiöse Normen und Wertvorstellungen sein.
Weitere Informationen und unterstützende Hinweise sind u. a. zu finden unter:
https://gendersensibel-unterrichten.alp.dillingen.de/index.php
https://gendersensibel-unterrichten.alp.dillingen.de/index.php/basiswissen/biologisch/5-faktoren 
https://gendersensibel-unterrichten.alp.dillingen.de/images/Bekämpfung_von_Homophobie_und_Transphobie.pdf
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